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Sitzung vom 28.03.2017;  
hier: Stellungnahme zur Anfrage der SPD-Fraktion zum Fortgang der Baugebiete für 
den Stadtteil Rödgen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der Ortsbeiratssitzung Rödgen am 28.03.2017 wurde unter Verschiedenes von 
Herrn Becker (SPD-Fraktion) angefragt, „wie es mit den Baugebieten für Rödgen wei-
tergehe, nicht, dass durch die Planungen „Am alten Flughafen II“ Rödgen keine Chan-
ce mehr habe, neue Baugebiete zu bekommen“ (Auszug aus der Niederschrift). 

 
Hierzu wird mitgeteilt, dass für den am 30.03.2017 durch die Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossenen Bebauungsplan-Entwurf „Am alten Flughafen II“ in Kürze die 
Offenlegung durchgeführt wird. In dem ca. 4 ha großen Mischgebiet ist ein hoher An-
teil an Wohnnutzungen vorgesehen. Die theoretisch möglichen ca. 400 Wohnungen 
(davon ca. 50 Sozialwohnungen) sollen in einer II- bis IV-Geschossigkeit als Ge-
schosswohnungsbau in unterschiedlichen Gebäudetypen und Wohnungsgrößen ver-
wirklicht werden. Es wird sich um kleinere Wohnungen (1 bis 4 Zimmer), entsprechend 
des durch das Wohnraumversorgungskonzept überwiegend ermittelten Bedarfs für die 
Gesamtstadt, handeln. Dieses Segment wird nicht in Konkurrenz zu den Baugebieten in 
Rödgen stehen. 
 
Derzeit befinden sich die Bebauungspläne „In der Roos“ und „Burgwiesenweg“ im 
Aufstellungsverfahren. Hier sind freistehende Einfamilienhäuser und Doppelhäuser ge-
plant.  
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Das Gebiet „In der Roos“ wird in Kürze dem Ortsbeirat vorgestellt. Nach weitgehender 
Aufsiedlung des Gebietes kann eine weitere Wohngebietsentwicklung im Außenbe-
reich mit gleicher Ausrichtung erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

 
 
Peter Neidel 
Stadtrat 
 


